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Pflegeausbildung boomt: 54.400 neue
Ausbildungsverträge in 2023

Im Jahr 2023 schlossen 33.600 Pflegefachkräfte ihre
Ausbildung erfolgreich ab, während 54.400 neue

Ausbildungsverträge begannen.
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Positive Entwicklung in der
Pflegeausbildung

Die Pflegebildung in Deutschland zeigt positive Entwicklungen:
Im Jahr 2023 haben rund 33 600 Personen erfolgreich die
Ausbildung zur Pflegefachfrau oder zum Pflegefachmann
abgeschlossen. Dies stellt einen wichtigen Schritt dar,
insbesondere nach der Einführung der generalistischen
Pflegeausbildung im Jahr 2020.

Einheitliche Pflegeausbildung seit 2020

Durch das Pflegeberufereformgesetz von 2017 wurden die
früher getrennten Ausbildungswege in den Bereichen
Gesundheits- und Krankenpflege, Gesundheits- und
Kinderkrankenpflege sowie Altenpflege zusammengeführt. Dies
bietet den Absolventen eine breitere Qualifikation, da sie nach
der allgemeinen Ausbildung im letzten Drittel einen speziellen
Schwerpunkt setzen können.



Anstieg der Ausbildungsanfänger trotz
Herausforderungen

2023 haben insgesamt 54 400 Personen eine neue Ausbildung
im Pflegebereich begonnen, was einen Anstieg von 4 %
gegenüber dem Vorjahr bedeutet. Dies ist bemerkenswert, da
der Pflegemarkt durch verschiedene Herausforderungen geprägt
ist. Trotz der Schwierigkeiten im Gesundheitssektor bleibt das
Interesse an der Pflegeausbildung stabil, obwohl der Höchstwert
von 2021 mit 56 300 Neuverträgen noch nicht erreicht wurde.

Frauen dominieren die Pflegeausbildung

Der Frauenanteil in der Pflegeausbildung bleibt hoch. 73 % der
Neuverträge im Jahr 2023 wurden von Frauen abgeschlossen,
und dieser Anteil steigt auch in den absolvierten Abschlüssen
auf 78 %. Dennoch ist zu beobachten, dass der Anteil der
Männer, die eine Pflegeausbildung beginnen, von 24 % im Jahr
2020 auf 27 % gestiegen ist, was einen langsamen, aber
positiven Trend in Richtung Geschlechtervielfalt in der Branche
darstellt.

Warum ist diese Entwicklung wichtig?

Die erfolgreichen Abschlüsse in der Pflegeausbildung sind
entscheidend für die Sicherstellung einer qualitativ
hochwertigen Versorgung in Deutschland, insbesondere in
Anbetracht einer alternden Gesellschaft. Mit dem Anstieg der
Auszubildenden besteht die Hoffnung, den Fachkräftemangel in
der Pflegebranche langfristig zu bekämpfen. Die Integration der
Pflegeberufe durch die generalistische Ausbildung ist ein
wichtiger Schritt, um die Attraktivität des Pflegeberufs zu
steigern und Zukunftsperspektiven zu schaffen.

Fazit

Insgesamt zeigt die Entwicklung der Pflegeausbildung in



Deutschland, dass trotz der Herausforderungen, mit denen der
Sektor konfrontiert ist, positive Fortschritte erzielt werden. Die
zentrale Reform von 2020 hat den Grundstein gelegt, um eine
integrative und vielseitige Ausbildung im Pflegebereich zu
fördern, die sowohl den Bedürfnissen der Menschen als auch
den Anforderungen des Gesundheitsmarktes gerecht wird. Für
detaillierte Informationen zur Pflegeausbildung stehen
Ressourcen des Statistischen Bundesamts sowie der
Bundesagentur für Arbeit zur Verfügung.

Diese Pressemitteilung ist, gegebenenfalls ergänzt mit weiteren
Informationen und Verlinkungen zum Thema, veröffentlicht
unter www.destatis.de/pressemitteilungen.
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